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Das Angebot der Ganztagesschule  

Die Ganztagesschule bietet  angemeldeten Schülern unterschiedliche und altersgerechte Betreuungs-, Förder- 
und Freizeitangebote: 

 Mittagessen in der Mensa 
 Lernzeit in der Jahrgangsgruppe 
 Profilangebote: Freies Spiel, Sport und Bewegung, Musik und künstlerische Angebote, Werken und 

Textiles Werken. 
 
Die 1. Klassen bleiben aus pädagogischen Gründen am Nachmittag im Klassenverband und werden von einer 
Bezugsperson in Lernzeit und Profilangebot betreut. 
 
Die Klassen 2 bis 4 arbeiten zuerst in der Lernzeit, danach findet in der Regel ein Wechsel in die 
unterschiedlichen Profile statt.  
 

  
Die Lernzeit  

Ein Baustein der Ganztagesschule ist die Lernzeit. Sie ist wesentlicher Bestandteil. Das Schulgesetz und der 
Bildungsplan sind ihre Grundlagen. 
 
Durch die Lernzeit sollen die Schüler noch einmal nachvollziehen, was sie vormittags in der Schule gelernt 
haben. Sie dient der Wiederholung und der Vertiefung der Unterrichtsinhalte.  
Die in der Schule erworbenen Fähigkeiten sollen dabei selbstständig angewandt werden. Die Lernzeitaufgaben 

werden von den Klassenlehrern und Fachlehrern individuell und dem Leistungsstand des Kindes entsprechend 
gestellt.  
 
Die Lernzeit findet in der Silcherschule 13.30 Uhr und 14.10 Uhr, außer es ist Nachmittagsunterricht. 
 
Die Lernzeit wird durch Betreuer (Erzieher, Jugendbegleiter oder Lehrer) beaufsichtigt. 
 
Die Freitag-Lernzeit wird zu Hause bearbeitet. 

 
Regelkinder bearbeiten ihre Lernzeitaufgaben zu Hause. 
 
 
 
Hilfestellung 
Im Unterricht werden die Lernzeitaufgaben gestellt und notiert.  
Die  Schüler sollen die Lernzeit selbstständig erledigen.  

 
Bei kleinen Verständnisschwierigkeiten wird eine Hilfestellung gegeben. 
Es liegt im Ermessen des anwesenden Betreuers maßvoll Hilfestellung zu geben. 
 
Eine weitergehende, individuelle Einzelförderung, z.B. durch Üben bestimmter Fähigkeiten, kann in der Lernzeit 
nicht stattfinden.  
 

In der Lernzeit werden die gemachten Aufgaben von den Betreuern nicht auf Richtigkeit oder Vollständigkeit 

des Inhalts kontrolliert. 
 
 
 
So können Eltern (Ganztagesschule und Regelschule) die Lernzeit sinnvoll und unserem 
pädagogischen Konzept entsprechend unterstützen: 
1.  Eltern lassen sich die Lernzeitaufgaben gerne zeigen und wertschätzen und loben die     
    geleistete Arbeit des Kindes. 

2.  Eltern halten in der Freitag-Lernzeit die Lernzeitdauer ein 
 Klasse 1   30 min 
 Klasse 2,3 und 4   40 min 
3  Eltern unterstützen ihr Kind dabei, das Arbeitsmaterial vollständig zu haben 

4. Außerhalb der Lernzeit unterstützen die Eltern ihr Kind zum Beispiel mit: 

 Leseübungen Kl. 1 bis Kl.4 

 Kopfrechnen (plus/minus/mal/geteilt) 

 Lernen auf Klassenarbeiten (Mathematik, Deutsch, Sachunterricht, Religion,…)  

 
 
 

 


